Rechtliche und betriebswirtschaftliche Möglichkeiten

           des Käufers bei Lieferung mangelhafter Ware

BW Band I, S. 217, 219 ff

Zentrale Fragen:

· Welche Arten von Mängel können auftreten?

· Welche Rechte hat der Käufer bei Auftreten der verschiedenen Mängel?

· Welche Voraussetzungen müssen gegeben sein, damit der Käufer die rechtlichen Möglichkeiten in Anspruch nehmen kann?

· Wann ist ein Rücktritt von einem Kaufvertrag aufgrund eines Mangels möglich?

· Wann kann Schadenersatz geltend gemacht werden?

Kurzplanung:

1. Einstieg (Problemaufriß und Überprüfung der Eingangsvoraussetzungen): (10 Min.)
1. Einführendes Beispiel

Erwerb eines Videorecorders – beim Händler besichtigt – Ware in Ordnung – zu Hause ausprobiert – Kassetteneinzug klemmt – was tun?

2.  Überprüfung der Eingangsvoraussetzungen:

· Was ist ein Mangel?



Wenn die Ware die gewöhnlich vorausgesetzten Eigenschaften oder die ausdrücklich zwischen Vertragspartnern vereinbarten Eigenschaften nicht aufweist (Bsp.: Auto – gewöhnlich vorausgesetzte Eigenschaft: Motor funktioniert und Auto fährt)

· Welche Arten von Mängel kann man unterscheiden?

Offen – verdeckt, behebbar –unbehebbar, wesentlich – unwesentlich (Bsp. geben)

2. Informationsphase: (15 Min.) (Folie)
Je nach Art des Mangels – rechtliche Möglichkeiten/Folgen:


( wesentlich und unbehebbar:
Wandlung (= Rücktritt) (meist nur bei Ware

ganz bestimmter Art, z.B. Sonderanfertigung) oder







Besserung (= Umtausch, Reparatur)


( unwesentlich:


Besserung (= Umtausch, Reparatur) oder







Minderung (= Preisnachlaß)







Aber: kein Rücktritt vom Vertrag möglich!

Voraussetzungen:
- offene Mängel müssen sofort gerügt werden (Ware muß also




  sofort nach Übernahme überprüft werden)




- geheime Mängel müssen sofort nach Entdeckung gerügt werden 



  (Verkäufer haftet 6 Monate; bei arglistig verschwiegenen 

  Mängeln haftet er 30 Jahre (= Gewährleistungsfrist); Problem:

  Beweislast liegt beim Käufer!)

Beachte jedoch: 
- Hat man nur eine Ware einer ganz bestimmten Art gekauft, hat der   

· Verkäufer immer die Möglichkeit die Ware umzutauschen. Nur bei einem wesentlichen, unbehebbarben Mangel kann der Käufer zurücktreten. Hat man jedoch eine ganz bestimmte Ware gekauft, ist ein Rücktritt möglich. Ist der Mangel behebbar (egal, ob wesentlich oder unwesentlich) ist ein Rücktritt vom Vertrag NIE möglich!!


· Unterschied Garantie – Gewährleistung (KSchG beachten)

· Praxis: Regelungen meist im meist Kulanzweg
3. Problemstellungen: (20 Min.)
Arbeitsblatt; 10 Min. Zeit zur Ausarbeitung in Partnerarbeit; anschließend 5 Min. Vergleich mit einem anderen Paar; anschließend Besprechung im Klassenplenum

4. Zusammenfassung: (5 Min.)
Folie 1:            Rechtliche und betriebswirtschaftliche Möglichkeiten des Käufers 


           bei Lieferung mangelhafter Ware

Mängel


* offen

    * wesentlich

  * behebbar

* geheim
    * unwesentlich
  * unbehebbar

Rechtliche Möglichkeiten des Käufers




„Wandlung“

„Besserung“
   „Minderung“

(= Rücktritt)

(= Umtausch,
     (= Preis-






Reparatur)


nachlass)

Folie 2:            Produkthaftung

Produkthaftung

(Produkthaftungsgesetz)

= Hersteller und Importeur bzw. Händler haften für Schäden, die aufgrund mangelhafter Produkte entstehen.

Tritt ein Schaden ein, so haftet der Hersteller unabhängig vom Verschulden.

Konsument muss nur beweisen, dass das Produkt einen Fehler aufwies UND dieser den Schaden verursacht hat. Hersteller bzw. Händler muss Gegenteil beweisen (= Umkehr der Beweislast)

Arbeitsblatt: Rechtliche und betriebswirtschaftliche Möglichkeiten des Käufers bei Lieferung mangelhafter Ware

Problemstellung 1
Sie erwerben einen Videorecorder der Marke „Superbild“ um S 3.999,--. Beim Händler überprüfen Sie das Gerät – es weist keine weiteren Schäden auf und Sie lassen es sich einpacken. Zu Hause probieren Sie den neuen Recorder sofort aus. Sie stellen fest, daß der Kassetteneinzug klemmt. 

a) Um welchen Mangel handelt es sich?

b) Welche rechtlichen Möglichkeiten haben Sie? Könnten Sie auch vom Kauf zurücktreten?

Problemstellung 2
Herr Spannreich kauft in der Buchhandlung einen 500 Seiten langen Science-Fiction-Roman. 7 Monate später stellt er beim Lesen fest, daß am Ende des Buches 30 Seiten fehlen.

a) Um welchen Mangel handelt es sich?

b) Welche rechtlichen Möglichkeiten hat Herr Spannreich?

c) Wie wird der Fall in der Praxis gelöst werden?

Problemstellung 3
Ein Teppichhändler kauft handgeknüpfte Orientteppiche einer bestimmten Qualität bei einem Importeur. Bei Übernahme überprüft er Zahl und Bezeichnung der Teppiche. Nach 4 Wochen reklamiert der Teppichhändler, daß die Orientteppiche nicht die bestellte Qualität aufweisen. Er begründet die Reklamation damit, daß jener Mitarbeiter, der für die Qualitätsprüfungen verantwortlich ist, zur Zeit der Lieferung krank war.

a) Welcher Mangel liegt in diesem Fall vor?

b) Welche rechtlichen Möglichkeiten hat der Teppichhändler bei fristgerechter Mängelrüge.
c) Wie wird dieser Fall in der Praxis vermutlich geregelt?
Problemstellung 4
Ein Händler verkauft ein gebrauchtes Auto als „unfallfrei“ und „im tadellosen Zustand“, obwohl er es mit einem Unfallschaden und kaputten Bremsen gekauft und danach repariert hat. Nach einer Woche versagen die Bremsen erneut. Durch den Unfall ist der Käufer längere Zeit arbeitsunfähig.

a) Um welchen Mangel handelt es sich?

b) Wie lange ist die Gewährleistungsfrist für diesen Mangel?
c) Welche Ansprüche kann der Käufer aus rechtlicher Sicht an den Verkäufer stellen?

Problemstellung 5
Ihre Tante kauft einen neuen Esstisch. Als sie ihn zu Hause auspackt, hat er an der Oberfläche einige Kratzer. Sie ist verärgert, bringt den Tisch in das Geschäft zurück und verlangt ihr Geld zurück.

a) Ist Ihre Tante im Recht?

b) Welche rechtlichen Möglichkeiten hat Ihre Tante?

Lösungsvorschlag:

a) 1. 

b) geheim, wesentlich, behebbar

c) Besserung (= Umtausch, Reparatur); kein Rücktritt (Ware nicht einzigartig)

a) 2.

b) geheim, wesentlich, unbehebbar

c) keine, da die Sechsmonatsfrist abgelaufen ist!

d) Praxis: Umtausch des Buches (Kulanzweg)

a) 3. 

b) offen, wesentlich, unbehebbar

c) Besserung (= Umtausch)

d) Praxis: Umtausch, Preisreduktion

a) 4. 

b) geheim, arglistig verschwiegen, wesentlich, behebbar 

c) 30 Jahre

d) Schadenersatz (Heilkosten, Schmerzensgeld), da ein nachweisbarer Schaden entstanden ist; Rücktritt vom Vertrag, Besserung = Reparatur

a) 5. 

b) Sie ist nicht im recht – unwesentlicher Mangel 

c) Besserung (durch Umtauscht oder Nachlieferung) oder Minderung (= Preisnachlaß)









Anlass des Schreibens:


Bestätigung des Empfangs der Ware und genaue Beschreibung des Mangels





Eigenes Anliegen:


Forderungen an den Lieferanten bzw.


Wunsch zur Beseitigung des Problems





Begründung:


Bei nicht eindeutigen Fällen bzw. umfangreichen Forderungen notwendig





Erwartete Reaktion:


Hoffnung auf schnelle Reaktion 





Mögliche Folgen:


Was geschieht, wenn Verkäufer nicht zustimmt bzw. nicht antwortet





Allgemeines Aufbauschema


Mängelrüge





+ Schadenersatz


(bei nachweisbarem Schaden)





bei 


unwesentlichen und 


unbehebbaren Mängeln





bei wesentlichen und behebbaren bzw.


bei unwesentlichen und beheb-


baren Mängeln








bei 


wesentlichen und 


unbehebbaren Mängeln
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